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Bereich Rats- und Bezirksratsangelegenheiten Hannover, den 29.11 ..2016

Interfraktioneller Antrag gemäß § 10 der GO des Rates der LHH in
die Sitzung d. Bezirksrates am 15.12.2016

Überprüfung der städtischen Ausbauplanung für die Salzburger Straße

Der Stadtbezirksrat möge beschließen:

Der Rat der Stadt Hannover wird gebeten, den Ratsbeschluss zur Grunderneuerung und
Umgestaltung der Sarstedter Straße (Drucksache 0246/2016) zu überdenken und einen
neuen Beschluss zu fassen. der folgende Änderungen berücksichtigt:

1. Optimierung der Gestaltung der geplanten Parkbuchten mit dem Ziel. die Stellfläche für PKW zu
erhöhen. Dafür soll nach Möglichkeit der im Besitz der Stadt sich befindende Grünstreifen an der
Nordseite der Salzburger Straße in die Planung für den Ausbau der Straße einbezogen werden.
So könnte durch die Verschwenkung von Fuß- und Radweg mehr Platz für Parkplätze in
Queraufstellung entstehen.

2. Bessere Sicherung des Zebrastreifens über die Salzburger Straße in Höhe Innsbrucker Str.
/Borriesstraße, zum Beispiel über eine wechselnde Blinkanlage oder eine Lichtzeichenanlage.

3. Maßnahmen zur Verkehrsberuhigung oder Beschränkung der zulässigen Höchstgeschwindigkeit
auf 30 km/ho

Begründung:

Mit dem Antrag Nr. 15-0579/2016 vom 11.03.2016 hat der Bezirksrat Änderungen zur Drucksache
0246/2016 beschlossen, die im Rat der Landeshauptstadt Hannover jedoch abgelehnt wurden. Der
vorliegende Beschluss stößt bei zahlreichen Anwohnern auf Kritik und z.T. auf Unverständnis. Die
genannten Punkte entsprechen den Wünschen von großen Teilen der Anwohner und würden zu
deutlich mehr Befürwortung der Baumaßnahme, die unter Kostenbeteiligung der Anwohner umgesetzt
wird, führen. So könnte mit der beantragten Neuplanung die Anzahl der Parkplätze weitgehend
erhalten bleiben (1). Zudem wird der Überweg (2) sehr stark von Besuchern der Kindergärten in der
Borries- und Zeißstraße genutzt. Ferner liegt er auf dem Schulweg zur Grundschule. Aufgrund des
hohen Verkehrsaufkommens in der Salzburger Str. ist ein sicheres Kreuzen der Straße wichtig. Der
sich dort befindende Zebrastreifen erfüllt diese Aufgabe nur unzureichend.
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